
 

	

	

	

Jahresbericht Vereinsjahr 2017/18 
 

Die Hauptversammlung vom 2. Juni 2017 fand im Landgasthof Bären in Su-
miswald statt. Im Anschluss stellte Werner Heiniger, Holzbildhauer und Vor-
standsmitglied der Kulturei, seine Arbeiten im Atelier auf der Schattseite vor.  

Der Vorstand traf sich in der Saison 17/18 zu sechs Sitzungen. 

Im Rahmen der Leistungsvereinbarung mit der Gemeinde Sumiswald und mit 
dem Wissen, dass im Sommer 2017 das Programm der "Chlyne Bühni" von Die-
ter Sigrist eingestellt wurde, wurden folgende Anlässe durchgeführt: 

Am Samstag, 28. Oktober 2017, war Nils Althaus mit dem Programm "Ausset-
zer" im Kirchgemeindehaus Sumiswald zu Gast. Mit Scharfsinn und teilweise 
staubtrockenem Humor präsentierte er vor viel Publikum sein 4. Solopro-
gramm. 

Am Freitag, 10. November 2017, präsentierte Daniel Roesti, Mitglied der Kul-
turei Region Sumiswald, seinen Reisebericht über Madagaskar in der Aula Su-
miswald. Den ca. 70 anwesenden Besuchern wurde von Dani Roesti äusserst 
kompetent und abwechslungsreich Land, Leute, Lemuren, Amphibien und 
Reptilien in Bild, Sprache und Ton näher gebracht.  

Der Sonntag, 10. Dezember 2017, stand im Zeichen vom "Heiniger Abend mit 
Tschan" im Saal des Landgasthof Bären. Tinu Heiniger, der Liedermacher, Sän-
ger und Klarinettist und Tschan vom Duo Schertenlaib und Jegerlehner, der 
Entertainer, Mime und Handörgeler, philosophierten, schimpften unflätig und 
musizierten. Ein wunderbar vielfältiges Programm vor vollem Haus. 

Am Freitag, 12. Januar 2018, fand im Bärensaal die 8. Ausgabe von "Kulinarik 
und Musik" statt. Die Darbietungen, sowohl musikalischer wie auch kulinari-
scher Art, fanden beim Publikum Anklang.  

  



 

Der Sonntag, 25 Februar 2018, stand im Zeichen von Verdi, Mozart und inter-
nationaler Volksmusik, dies im voll besetzten Saal im Bären Sumiswald. Das Trio 
Sorelle, mit den Schwestern Silvia und Brigitte Halter und der Vertretung Muriel 
Habathuler für Rebekka Halter, vertonte mit eigenen Arrangements musikali-
sche Sitten und Unsitten. Ein Augenzwinkern liess sich nicht verkneifen. 

Die erste Ausgabe von "Stereo Sumiswald" fand am Samstag, 3. März 2018, im 
Kirchgemeindehaus in Sumiswald statt. Ein Abend, an dem die Musik im Mit-
telpunkt stand. Die drei Bands sind beim Publikum sehr gut ankommen und 
auch die kulinarische Seite mit dem mobilen Pizzaofen kam nicht zu kurz. 

Der Doppelanlass am 11. März 2018 mit der Jazzmatinee und Bänz Friedli stiess 
auf gute Resonanz. Am Vormittag, trotz etwas wenig Publikum, begeisterte 
das Sax-Quintett mit Schlagzeug "Klapparat" mit einem äusserst abwechs-
lungsreichen, eigenständigen Repertoire. Bänz Friedli präsentierte sein Pro-
gramm "Ke Witz! Bänz Friedli gewinnt Zeit" vor ausverkauftem Haus. 

Im Grütli Wasen ging am 20. April 2018 die dritte Ausgabe der Acoustic Night 
über die Bühne. Ein sehr gelungener Anlass eines mittlerweile bewährten For-
mats. Die Musiker Phil Obie, Andy May & Friends und Seemann Kobe mit Phil & 
Mättu waren ein wunderbares Setting im voll besetzten Grütli. 

Ein weiteres Mal fand am 25. April der Vortrag und am 28. April 2018 die Füh-
rung zum Thema "Architektur im 20. Jahrhundert" mit Dieter Schnell statt. So-
wohl die Präsentation wie auch die Führung mit dem Schwerpunkt der Archi-
tektur des vergangenen Jahrhunderts anhand von Bauwerken der Stadt Zü-
rich wurden vom Referenten professionell und souverän ans Publikum heran-
getragen. 

Grosser Dank geht an die Gemeinde Sumiswald, den Kanton, die zahlreichen 
Sponsoren und die Vereinsmitglieder, sowie die Kirchgemeinden und natürlich 
auch an das Publikum für die Unterstützung! Ohne sie wären unsere Aktivitä-
ten und Vorhaben nicht möglich. 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei den beiden kompetenten Revisoren 
Daniel Roesti und Daniel Pfäffli. 

Ein riesen grosses Dankeschön gebührt den Vorstandsmitgliedern Andrea Has-
lebacher, Cornelia Krall, Fritz Schürch, Jörg Mäder, Mathias Ryser, Christoph 
Kobel und Werner Heiniger! Durch ihre grosse und unermüdliche Arbeit und ihr 
Engagement entstehen immer wunderbare abwechslungsreiche und span-
nende Saison-Programme.  

  



 

Nach einem Jahr als Präsident trete ich von diesem Amt und auch als Vor-
standsmitglied der Kulturei aus beruflichen Gründen zurück. Ich blicke auf ein 
spannendes und intensives Jahr zurück. Waren die Anlässe doch immer grosse 
Highlights und die Sitzungen spannend, abwechslungsreich und im zweiten 
Teil folgten jeweils gute Gespräche und die Geselligkeit kam nicht zu kurz. Vie-
len Dank dafür!! 

Ich wünsche der Kulturei Region Sumiswald alles Gute für die Zukunft, viel 
Freude an der Kultur und Elan und Energie für weitere tolle Programme.  

 

 

 

Sumiswald im Juni 2018,  

Präsident Kulturei Sumiswald 

 

Christoph Schnyder 


